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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
Liebe Leserinnen und Leser  
unserer Hauszeitung, 
 
ob Frühsommer, Hochsommer oder Spät-
sommer, ob Sommerferien, Sommerfest 
oder Sommerurlaub – jede einzelne Phase 
unseres Sommers ist so einzigartig, dass wir 
sie in allen anderen Jahreszeiten oft sehr 
vermissen. 
Mein herzlichster Danke gilt Frau Daniela 
Stooß, Frau Sieglinde Jekel und Herrn Frank 
Bantle für ihre Tätigkeit als Bewohnerfür-
sprecher_innen in den letzten zwei Jahren. 
Frau Stooß konnten wir erneut für dieses 
Amt gewinnen. 
Wir freuen uns sehr, dass Frau Cornelia 
King-Letsche als Ehefrau eines Bewohners, 
nun auch zum Team des Fürspre-
cher_innengremiums gehört.  
 
Mitte Juni hat uns unsere Verwaltungsfach-
kraft Frau Jacqueline Seidel verlassen. Sie 
ist nun in der Zentralen Verwaltung des  
Caritasverbandes tätig. Im Namen aller  
Bewohner_innen und Mitarbeiter_innen 
möchte ich mich bei ihr für ihr herausragen-
des Engagement im Haus St. Barbara be-
danken. Wir wünschen ihr für ihre neue Auf-
gabe alles Gute und Gottes Segen. Gleich-
zeitig freue ich mich Frau Kristin Janeba als 
ihre Nachfolgerin hier im Haus St. Barbara 
willkommen zu heißen! Frau Janeba wird 
montags, mittwochs und donnerstags jeweils 
von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr im Haus sein.  
 
Ihr  
René Stolz-Hoppmann  



 
 
 

 

3 

Unser Haus St. Barbara 

Unser Haus St. Barbara 
 
Seit 2010 verwirklichen wir - in Kooperation 
mit dem Siedlungswerk Stuttgart - ein mo-
dernes Wohnkonzept für Seniorinnen und 
Senioren.  
 
Das zentral im Stadtteil Möhringen gelegene 
Haus St. Barbara soll älteren Menschen ein 
würdevolles und selbstbestimmtes Leben im 
Alter und ein neues Zuhause ermöglichen. 
 
Im Haus St. Barbara leben wir im sogenann-
ten Hausgemeinschaftsmodell. Das Leben 
findet in kleinen Gemeinschaften statt.  
In der Tradition der christlichen Nächstenlie-
be vereinen  wir in unserem Haus ein wert-
schätzendes Miteinander. 
 
Wir bieten Ihnen zahlreiche Angebote von 
stationärer Pflege bis hin zu einem offenen 
Unterhaltungsprogramm für Seniorinnen und 
Senioren aus der Umgebung an. 
 
 
 
 
Unsere Angebote: 
 

• Betreutes Wohnen 
• Betreute Senioren-Wohngruppe 
• Offenes Seniorenprogramm  
• Seelsorgerliche Begleitung 
• Dienstleistungen vor Ort: Physiothera-

pie, Fußpflege, Friseur etc. 
 

Unser offenes Seniorenprogramm 
 

Herzlich willkommen zum Offenen Senio-
renprogramm im Haus St. Barbara heißen 
wir Senioren und Seniorinnen aus der Um-
gebung. 

In einem abwechslungsreichen Programm 
kommt neben Vorträgen, Gedächtnistrai-
ning, Spielenachmittagen auch die Bewe-
gung,  z.B. beim Tanzen im Sitzen, nicht 
zu kurz.  

Wir helfen Ihnen gerne herauszufinden, 
welches Angebot für Sie das Richtige ist. 
 
Seien Sie herzlich willkommen! 

Termin und Ort: jeweils Mittwochs um 15.00 
Uhr, im Haus St. Barbara, Barbara Saal 
(1.OG), Probststr. 39, 70567 Stuttgart  
 
Weitere Informationen, sowie die aktuellen 
Themen, entnehmen Sie bitte den auslie-
genden Flyern oder auch dem Wegbegleiter 
der Kath. Kirchengemeinde  St. Hedwig und 
St. Ulrich. Ebenfalls einzusehen ist das Pro-
gramm im Internet auf der Seite des Caritas-
verbandes im Downloadbereich des Hauses 
St. Barbara bzw. unter Begegnungsstätten 
und Freizeitangebote. 
 
Frau Gerda Ponnath, Tel. 0711/210 69 22 
E-Mail: g.ponnath@caritas-stuttgart.de 
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    Aus dem Haus St. Barbara 

Unser Naschgarten 
 
Wie Sie sicher schon bemerkt haben, hat 
sich etwas in unserem Garten verändert. 
Neben dem schönen Grün, dem großen 
Baum und den bereits bestehenden ange-
legten Beeten, gibt es nun auch vier Hoch-
beete.  
Inspiriert von ihrem eigenen Garten und den 
Erzählungen von Bewohnerinnen und 
Bewohnern,  
hatte Conny Kölling die Idee auch in unse-
rem schönen Garten gemeinsam etwas an-
zupflanzen und auszusäen. 
 
Viel Arbeit und viel Zeit steckt in den Hoch-
beeten:  
 
Die Hochbeete sind alle selbst gebaut und 
gestrichen und mit insgesamt ca. 1000l Erde 
befüllt worden. Fast 50 Pflanzen wurden  
gesetzt:  
 
Erdbeeren, Himbeeren, Stachelbeeren, 
Kohlrabi, Salat, Tomaten dazu verschiedene 
Kräuter wie Oregano, Bohnenkraut und  
Currykraut.  
Auch Radieschen, Möhren, Kartoffeln,  
Petersilie, Schnittlauch und Dill wurden aus-
gesät. Außerdem wurden die Schilder, damit 
man weiß was gepflanzt ist, wurden selbst 
bemalt und beschriftet. 
Tatkräftig unterstützt wurde Frau Kölling von 
einigen Bewohner_innen, denen es sichtlich 
Spaß gemacht hat aktiv mitzuhelfen oder 
einfach zu beobachten wie der Naschgarten 
entsteht. 
 
Alle sind eingeladen zu schauen was nun in 
den Hochbeeten wächst und gedeiht und 
dann, wenn es soweit ist, auch zu ernten 
und zu naschen.  
Eine rundum wunderbare Sache! 

 

„Salate, Beeren Tomaten und Kartoffeln, die 
Liste ist lang! So viel Vielfalt gibt es in  
unserem Garten.“  

"Wir freuen uns schon alle darauf, endlich 
naschen zu dürfen, bis dahin genießen wir 
gemeinsam das tolle Wetter." 
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Unendliches verdankt die Welt den 
Müttern 
 
Mein Name ist Ulrike Scholl, ich arbeite im 
Haus St. Barbara als Alltagsbegleiterin und 
bin stellvertretende Hauswirtschaftsleitung. 
Zur Zeit mache ich die Ausbildung zur  
Hauswirtschafterin, die ich im Juli 2023 ab-
schließen werde. 
 
Ich befinde mich momentan in der Prüfungs-
phase dazu gehört auch der betriebliche 
Auftrag.  Der betriebliche Auftrag, ist ein  
praxisbezogener Auftrag von der Schule, der 
vom Prüfling selbständig geplant, organisiert 
und durchgeführt werden muss. 
 
Der betriebliche Auftrag ließ sich gut mit 
dem Muttertag verbinden.  
Alle Bewohnerinnen waren zu Kaffee und 
Kuchen im Barbarasaal eingeladen.  
Es gab eine erfrischende Pfirsichtorte, sowie 
Erdbeer- und Marmorkuchen, die ich selbst 
gebacken hatte.  
So war für jeden Geschmack etwas dabei. 
 
Die Tische waren farbenfroh gedeckt, schö-
ne Tulpen rundeten die Deko ab, so dass 
man den Frühling förmlich riechen konnte. 
 
 
Wir haben zusammen gesungen, gegessen, 
tolle Gespräche geführt und gefeiert! 
Es war wirklich schön. 
 
 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei 
Frau Kulms bedanken, die mich tatkräftig 
unterstützt hat. Mein Dank gilt auch allen 
Bewohnerinnen, die dabei waren. 
 
 
 
Viele liebe Grüße 
Ulrike Scholl 

„So kann man es sich gut gehen lassen!“ 

 

 

 

„Mit viel Liebe gedeckt und gebacken.“ 
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Aus dem Haus St. Barbara 

Gemütliches Beisammensein,  
leckeres Essen und ein Abschied von 
Corona 
 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,  
liebe Leserinnen und Leser, 
mittlerweile haben wir uns alle schon wieder 
daran gewöhnt uns ohne Mundnasenschutz 
zu begegnen und auch die Tests gehören 
nun seit einigen Wochen der Vergangenheit 
an. Um noch einmal einen kurzen Blick zu-
rückzuwerfen und uns gleichzeitig zu freuen, 
dass diese Zeit hinter uns liegt, trafen sich 
die Mitarbeitenden des Haus St. Barbara am 
15. Mai zu einem kleinen Fest im  
Barbarasaal.  
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.  
Eine große Vielfalt verschiedenster  
Leckereien ergaben ein buntes Buffet.  
 
Eine Filmpremiere gab es auch – wie Sie 
sicher wissen war im vergangenen Jahr ein 
Filmteam in unserem Haus – nun ist der Film 
über das Leben und Arbeiten in unserem 
Haus fertig und konnte erstmals gezeigt wer-
den. 
 

 

Herr Stolz-Hoppmann hatte ein Quiz vorbe-
reitet, dass einen Blick auf die vergangenen 
drei Jahre warf:  

Die Einführung des neuen Dokumentations-
systems Vivendi und voize, die farbliche 
Neugestaltung der Wohngruppen und ein 
paar Zahlen zu Corona. 

So wurden insgesamt 23213 Corona-
Testungen durchgeführt (davon waren 82 
Tests positiv) und ca. 15000 Masken ver-
braucht. Die Corona-Verordnung wurde in 
der ganzen Zeit 132 mal geändert.  

Bei uns im Haus hat Filomena Nigro die 
meisten Corona-Tests durchgeführt.  

Sehr schön und gemütlich war es in froher 
Runde zusammenzusitzen, gemeinsam zu 
essen und nebenbei leise die Corona-Zeit 
zu verabschieden.  

 

Ein herzlicher Dank gilt Herrn Stolz-
Hoppmann, Frau Nigro, Frau Calasso-
Loupos und allen Mitarbeitenden! 

„Unsere Corona-Test-Profis.“  
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"Die Zahlen, die beim Quiz offenbart  
wurden, sind unglaublich.  
Das Team St. Barbara  kann wirklich sehr 
stolz auf sich sein. Wir haben die Corona-
zeit mit  Bravour und Professionalität ge-
meistert.  
Wenn das kein Grund zum Feiern ist, was 
dann?“  

"Ach wie haben wir es vermisst in  
strahlende Gesichter zu blicken.  
Endlich müssen wir unser schönes  
Lächeln nicht mehr verstecken. 
Bye Bye FFP2!“ 

"Von  orientalischen Leckereien,  gefüllten 
Teigtaschen, Kartoffelsalat mit Fleisch-
küchle  bis zu leckerem Tiramisu - es war 
ein bisschen was von jeder Kultur dabei.   
Natürlich durften Kaffee und Gebäck zum 
Abschluss nicht fehlen.“ 
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Abschied Jacqueline Seidel  Herzlich Willkommen Kirstin Janeba 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
 
vielleicht haben Sie es schon gesehen, 
das neue Gesicht in der Verwaltung im 
Haus St. Barbara. 
Anfang Juni habe ich hier meinen Dienst 
angetreten und noch nimmt mich die Ein-
arbeitung stark in Anspruch.  
Mein Name ist Kirstin Janeba, ich bin 57 
Jahre alt und verheiratet.  
Meine Freizeit verbringe ich als Leih-Oma 
und mit Lesen, Stricken, Backen und Rei-
sen. 
Die letzten 35 Jahre habe ich in der Buch-
branche gearbeitet und möchte zukünftig 
gerne einer sinnstiftenden Aufgabe nach-
gehen.  Daher freue ich mich, jetzt ein Teil 
des St. Barbara-Teams zu sein und mich 
für Sie und Ihre Angehörigen zu engagie-
ren. Sie finden mich jeweils Montag, Mitt-
woch und Donnerstag vormittags im Büro 
der Verwaltung. 
Schauen Sie doch gerne einfach mal vor-
bei. 
 

Liebe Grüße 
Kirstin Janeba 

Liebe Bewohnerinnen, liebe Bewohner, 
liebe Angehörige, 
 
für mich beginnt nach eineinhalb schönen 
Jahren als Verwaltungskraft im Haus St. 
Barbara ein neues Kapitel beim CVS.  
Auf meine neuen Aufgaben in der Zent-
ralverwaltung freue ich mich riesig,  
doch jeder Neuanfang ist immer auch ein 
Abschied! 
Dieser fällt mir besonders schwer und ich 
möchte allen Kolleginnen und Kollegen 
für die tolle und harmonische Zusammen-
arbeit danken.  
Mein herzlicher Dank gilt allen Bewohne-
rinnen, Bewohnern und Angehörigen.  
Hier im Haus zu arbeiten und mit Ihnen 
im Kontakt zu sein war immer eine große 
Freude und ich werde mich gerne daran  
erinnern. 
Ein besonderer Dank gilt auch dem  
Leitungsteam, welches mich mit offenen 
Armen aufgenommen hat und es mir un-
glaublich leicht gemacht hat, meinen 
Platz im Haus zu finden. 
 
Für die Zukunft wünsche ich Ihnen alles 
erdenklich Gute!  
Jacqueline Seidel  
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Seelsorge 

Sonnig bis heiter 

Liebe Bewohnerinnen, liebe Bewohner, liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
was beschäftigt Sie gerade? An was denken Sie an diesen Sommertagen? Von was träumen 
Sie? Was bedeutet der Sommer für Sie? Vielleicht genießen Sie gerade die langen, hellen Tage, 
sitzen gerne auf dem Balkon, der Terrasse oder im Garten? Die Wärme und die Sonne tun gut - 
solange es nicht zu heiß ist. Blumen duften, laue Lüftchen verschaffen etwas Abkühlung,  
Eis im Becher oder am Stiel hat Hochsaison. Der eine oder die andere denkt vielleicht an  
vergangene Sommer – da waren nasse, heiße, lange, kurze dabei – Urlaube, Feste mit Familien 
und Freunden, besondere Ereignisse und auch Manches was über die Jahre in Vergessenheit 
geraten ist.  Gestern war, heute ist, morgen wird. Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren  
Sommer, in dem schöne Erinnerungen auftauchen, Sie Wundervolles erleben und den Sommer 
so genießen können wie er sein wird. 
„Möge der schönste Sonnenaufgang, den du in deinem Leben gesehen hast, in deinem Herzen 
bewahrt sein wie in einem Speicher: Auf dass vor deinem inneren Auge das zarte Rosa und der 
leuchtend rote Horizont Hoffnung und Zuversicht seien.“ 
                                                              Irischer Segen 
 

Es grüßt Sie herzlich 
Miriam Stillerich 
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St. Barbara 

Blick in den Caritasverband Stuttgart 

 
Begrüßung der Auszubildenden 

Wir begrüßen unsere neuen Auszubildenden 
im Bereich Altenhilfe! Am 1.04.23 haben 
neun von ihnen die generalistische Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft und vier die einjäh-
rige Ausbildung zur Altenpflegehilfskraft an-
gefangen. 
 
Alle Auszubildenden begannen mit dem 
Theorieunterricht an der Berufsschule in De-
gerloch. Am 22.05.23 begrüßte Bereichslei-
terin Frau Uta Metzdorf gemeinsam mit der 
Ausbildungskoordinatorin Frau Gulishod Ar-
zikulova die Auszubildenden im Rahmen ei-
nes Begrüßungsfrühstücks im Haus Marti-
nus zu ihrem ersten Orientierungseinsatz in 
der Praxis. Bewirtet wurde es von den Haus-
wirtschaftskolleginnen. 
 
Die Auszubildenden werden überwiegend in 
den Einrichtungen des Bereichs Altenhilfe 
ausgebildet. Laut Pflegeberufe-Ausbildungs- 
und -Prüfungsverordnung – PflAPrV müssen 
sie "externe" Pflichteinsätze in verschiede-
nen Versorgungsbereichen absolvieren. 
Viele von diesen können innerhalb des Cari-
tasverbands für Stuttgart e.V. erfolgen. Wir 
danken den Kolleg_innen für ihre Bereit-
schaft hierzu. 
Wir wünschen unseren Auszubildenden viel 
Erfolg! 

Reinigungsroboter im St. Monika 
Neben gutem Essen, sauberer Wäsche und 
einer guten Versorgung ist in jeder Pflege-
einrichtung Hygiene und Sauberkeit ein 
wichtiger Faktor, um sich wohlzufühlen. 
Alle hauswirtschaftlichen Mitarbeiter_innen 
in unseren Einrichtungen bringen sich täg-
lich mit viel Einsatz und Engagement ein, 
dass Sie, liebe Bewohner_innen sich bei 
uns wohlfühlen. 
 
2020 mussten wir die Landesheimbauver-
ordnung umsetzen und Doppelzimmer ab-
bauen. Dies hat dazu geführt, dass wir auch 
in der Hauswirtschaft Stellenanteile reduzie-
ren mussten. Im Haus St. Monika hat dies 
unter anderem die Hausreinigung stark ge-
troffen. Ein Messebesuch 2021 zeigte dafür 
nun eine Lösung auf - der Reinigungsrobo-
ter. Nach einigen Gesprächen und gemein-
samen Überlegungen fand zunächst ein in-
tensiver Testlauf statt. Im Testlauf konnten 
wir feststellen, dass für unsere Bewoh-
ner_innen keine Gefahr besteht, denn der 
Roboter fährt um sie herum oder bleibt ste-
hen, ebenso fährt er um Gegenstände her-
um und hat ein gutes bis sehr gutes Reini-
gungsergebnis 
gezeigt. 
Seit April 2023 
ist er nun im Ein-
satz. 
 
Aufgrund der 
technischen Un-
terstützung bei 
der Reinigung 
der Flure, haben 
die Mitarbei-
ter_innen mehr 
Zeit für die Rei-
nigung der Zim-
mer. 
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Noch hat der Reinigungsroboter keinen Na-
men bekommen, vielleicht habe Sie eine 
Idee oder Anregungen für uns. Kommen Sie 
gerne auf Fr. Molz (HWL) oder Fr. Reale 
(stellv. HWL) zu und helfen Sie, unserem 
neuen Kollegen einen Namen zu geben. 

 
 
Vorstellung Wanja Sülzle 

Liebe Leserinnen und Leser 
 
Mein Name ist Wanja Sülzle, ich bin 23 Jah-
re alt und ich möchte mich Ihnen hiermit als 
Werkstudentin im Bereich Altenhilfe vorstel-
len. Seit Mai 2023 bin ich Teil dieses Teams 
und unterstütze den Bereich als Leitungsas-
sistenz. Neben meiner Tätigkeit bei der Cari-
tas Stuttgart studiere ich Bildungswissen-
schaften/Erwachsenenbildung an der päda-
gogischen Hochschule in Ludwigsburg. Ich 
freue mich darauf hier erste berufliche Erfah-
rungen sammeln zu können, vielseitige Ein-
blicke zu generieren und mein durch das 
Studium erlangte, theoretische Wissen in 
der Praxis einsetzen zu können.  
 
Ich wohne zurzeit in Backnang, aufgewach-
sen bin ich aber hier im Stuttgarter Westen. 
In meiner Freizeit treffe ich mich meistens 
mit Freunden oder bin auf allerlei Weisen 
kreativ unterwegs, wie zum Beispiel im Nä-
hen, Töpfern oder Malen. Außerdem mache 
ich super gerne Yoga, meditiere oder ver-
bringe meine Zeit viel in der Natur. 
 

Ich freue mich auf meine neue Tätigkeit, die 
wertvollen Erfahrungen und darauf Sie si-
cherlich bald persönlich kennen zu lernen. 
 
Freundliche Grüße 
Wanja Sülzle 

 

Vorstellung Sina Baier 

 

 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Mein Name ist Sina Baier und ich bin 24 
Jahre alt. Aufgewachsen bin ich sehr länd-
lich im Landkreis Schwäbisch Hall und woh-
ne aktuell im Raum Stuttgart in einer WG. 
Ich studiere Diakoniewissenschaft und Sozi-
ale Arbeit an der evangelischen Hochschule 
in Ludwigsburg.  
 
Mit der Einstellung am 01. Mai als Leitungs-
assistenz im Umfang eines Werkstudenten-
jobs in der Altenhilfe bekomme ich ganz 
neue Einblicke und Erfahrungen für meine 
Zukunft. 
Neben der Arbeit bin ich sehr sportbegeis-
tert, engagiere mich Ehrenamtlich im Be-
reich Kinder– und Jugendarbeit  und mache 
aktuell noch eine Trainerlizenz. 
 
Ich freue mich auf die Zeit, auf alle Begeg-
nungen und auf dass, was ich lernen darf. 
 
Freundliche Grüße 
Sina Baier 



Feste Termine 

Informationen aus dem Haus St. Barbara 
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Termine der Gottesdienste/ Hl. Messen 

 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe 
Angehörige und Gäste, 
 
Donnerstags finden im Haus St. Barbara 
Gottesdienste statt. Die Termine und Uhrzei-
ten entnehmen Sie bitte dem Aushang im 
Aufzug. 

Gesprächskreis für Pflegende  
Angehörige 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit möchten wir Sie ganz herzlich zum 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
einladen. 
 
Unser Gesprächskreis bietet Ihnen: 
 
• Erfahrungsaustausch in angenehmer 

Atmosphäre mit Menschen in ähnlicher 
Lebenssituation 

• Die Gelegenheit zum Auftanken von 
Kräften für den Alltag 

• Informationen und Beratung zu Pflege-
themen, Krankheitsbildern sowie      

• Hilfen und Entlastungsmöglichkeiten 
 
Wir treffen uns einmal pro Monat 
mittwochs im St. Barbara Saal ab 14.30 Uhr
(1.OG), in der Probststr. 39, 70567 Stuttgart 
 
Wenn Sie Fragen haben, sich für unsere 
Gesprächsgruppe interessieren oder ein 
Einzelgespräch wünschen, freue ich mich 
auf Ihnen Anruf.  
 
Frau Gerda Ponnath,  
Tel. 0711 / 210 69 22 
E-Mail: g.ponnath@caritas-stuttgart.de 
 

Offene Angebote 

Öffentliche Hausführung 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchten wir Sie recht herzlich zur 
öffentlichen Hausführung um  
15.00 Uhr im Haus St. Barbara einladen. 
 
Die Termine sind: 

10.07.2023 
14.08.2023 
11.09.2023 

 
            
Treffpunkt ist das Foyer (Büros im EG) 
 
   - Anmeldung erforderlich 
   - Besichtigung des betreuten Wohnens  
     ist leider nicht möglich 
 
Anmeldung unter 0711/ 7050-555 
 
Bei allen  Fragen und Anliegen rund um das 
Thema “Leben im Alter“, finden Sie bei uns 
freundliche und kompetente Beratung  
 
Unser Angebot umfasst: 
   - Dauerpflege 
   - Kurzzeitpflege 
   - Betreutes Wohnen 
   - Betreute Seniorenwohngruppen 
 
Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.  
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 
Telefon 0711/ 7050-555 
pflegeberatung-altenhilfe@caritas-
stuttgart.de 
 
 
 
 
 



Angebote im Haus St. Barbara 

Montags  
 
                10.00  Uhr 
                 09.30 Uhr 
                16.00  Uhr 
                 

 
 
Kleingruppe in der Wohnküche (Einzelangebot) 
Maks– Gruppe mit Frau Kölling (OG-West) 
Gesprächskreis (siehe Wochenplan) 

 
Dienstags   
 
                  10.00 Uhr 
                  16.00 Uhr  
                  19.00 Uhr 
 

 
 
 
Kraft– und Balancetraining (1. OG/ St. Barbara Saal) 
Spielenachmittag (1. OG/ St. Barbara Saal)  
Nachtcafé (Wohnküche 1. OG) 

Mittwochs 
 
                 10.00 Uhr 
                 15.00 Uhr 
                 15.45 Uhr  
                 16.00 Uhr 
 

 
 
Kreatives Gestalten (siehe Wochenplan) 
Seniorenprogramm mit Frau Ponnath (1. OG/ St. Barbara Saal)  
Kochen und Backen nach Großmutters Rezepten 
Bunter Nachmittag (OG-West) 

 
Donnerstags 
 
                 Vormittags 
                  10.00 Uhr 
                  16.00 Uhr 
 

 
 
 
Kunsttherapie mit Frau Vohl, M.A. (Einzelangebot) 
Gedächtnistraining (EG-West) 
Kath./Ev. Gottesdienst  
(siehe  Aushang im Aufzug) 
 

Freitags  
                  10.00 Uhr 
                  16.00 Uhr  
               

 
Gymnastik  (1. OG/ St. Barbara Saal) 
Musiknachmittag im Barbara Saal 

  

  

  
 
 
 

Zusätzlich finden für Bewohnerinnen und Bewohner, die nicht an den Gruppen teilnehmen  
können oder möchten, verschiedene Einzelangebote statt. 

Herzliche Einladung an alle Bewohnerinnen und Bewohner! 
 

Hinweis: Aktuelle Änderungen sowie zusätzliche Angebote entnehmen Sie bitte den in 
den Wohnküchen und im Aufzug ausgehängten Wochenplänen. 

Vielen Dank! 
 

Auf Wunsch erhalten Sie gerne ein persönliches Exemplar des aktuellen Wochenplans. 
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Gedenken an unsere Verstorbenen Dienstleistungen im Haus 

 

 
Friseur 
Frau Birgit Heimerdinger 
Jeden Freitag ab 13 Uhr 
Termine nach Terminplan im EG 
 
Mobile Fußpflege 
Frau Gogesch immer Freitags 
Telefon: 0172/9490123 
 
Podologische Fußpflege  
Mit Rezept, auch für Diabetiker  
Termine nach Vereinbarung 
 
Physiotherapie 
Praxis Physio Aktive 
Frau Kaulbert- Kosiol  
Termin nach Vereinbarung 
 
Logopädische Praxis  
Frau Elke Luber  
Termine nach Vereinbarung  
Telefon: 0711 12362692 
 
Ergotherapie 
Termine nach Vereinbarung oder Sprechen 
Sie das Pflegepersonal an 
 

Kooperation mit Arztpraxen  
 
Zahnärztliche Generationspraxis  
Dr. Siebert– Steeb 
Telefon: 0711 51887004 
 
Urologische Praxis  
Praxis Dr.med. Gnann / Dr. Liske 
Telefon: 0711 710708 
 
Neurologische Praxis 
Dr. med. Schaupp 
Telefon: 0711/712756 
 
Hilfsmittelversorgung  
Sanitätshaus Glotz  
0711/2482056 
 

Wir gedenken all unseren 
verstorbenen Bewohnerinnen 

und Bewohnern des  
Hauses St. Barbara 

Menschen, die wir in unser Herz 
geschlossen haben sind wie Licht 

in den dunkelsten Zeiten eines 
Lebens. Wenn sie von uns gehen 

ist der Schmerz groß, doch in 
unserer Erinnerung haben sie  

ihren Platz eingenommen. Dies 
kann uns niemand nehmen.  

 

St. Barbara 
aktuell 



Ansprechpartner*innen im Haus    

Wir freuen 
uns über Ihre 
Unterstützung! 
 
Mit Ihrer Spende helfen 
Sie den Menschen im 
Haus St. Barbara: den 
Bewohnerinnen und Be-
wohnern. Durch Ihre Hilfe 
können wir neue innovati-
ve Projekte und Angebote 
im Haus durchführen. 
 
Danke für Ihre  
Spende! 

Zentrale Aufnahme und Beratung  
Tel: 0711/7050-555 
pflegeberatung-altenhilfe@caritas-
stuttgart.de  
 
Gesamtleitung Hauswirtschaft 
Evelin Rhattas 
Tel.0711/ 203038-83 
e.rhattas@caritas-stuttgart.de 
 
Betreutes Wohnen 
Gerda Ponnath 
Tel: 0711/ 21069-22 
g.ponnath@caritas-stuttgart.de 
 
Bewohnerfürsprecher_innen 
Daniela Stooß 
Cornelia King-Letsche 

Hausleitung 
René Stolz-Hoppmann 
Tel. 0711/ 761640-400 
r.stolz-hoppmann@caritas-stuttgart.de 
 
Stellv. Pfleg. Hausleitung 
Filomena Nigro 
Tel. 0711/ 761640-440 
f.nigro@caritas-stuttgart.de 
 
Hauswirtschaftsleitung  
Serena Calasso-Loupos 
Tel. 0711/761640-444 
s.calasso-loupos@caritas-stuttgart.de 
 
Verwaltung 
Kirstin Janeba 
Tel: 0711/ 761640-300 
k.janeba@caritas-stuttgart.de 
 
Haustechnik 
Sergej Schiz 
Tel: 0711/ 761640-500 
s.schiz@caritas-stuttgart.de 
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Anfahrt 
 
So erreichen Sie uns mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln: 
 
U3, U5, U6, U8 oder U12 bis zur Haltestelle Möh-
ringen Bahnhof, eine Minute Fußweg bis zum Haus 
St. Barbara 
 
Mit dem Auto: 
Von Stuttgart Mitte kommend B27 bis Rubenstraße 
nehmen, danach Heinestraße, Laustraße und 
Rembrandtstraße bis Probststraße nehmen 
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